
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Borromäus 



© Borromäusverein Bonn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Impressum: 
 
© Borromäusverein e.V. 
Wittelsbacherring 9 
53115 Bonn 
Tel.: 0228/7258-0 
Fax: 0228/7258-189 
Internet: www.borro.de 
E-Mail: lektorat@borro.de  
 
Redaktion: Christoph Holzapfel 
 
Stand: 28. April 2008 
 
Preise ohne Gewähr 
 
 
 
 

 



 © Borromäusverein Bonn 3 

Paulusjahr 2008/2009 

Paulus – war das nicht der Frauenfeind und selbsternannte Apostel, der die ursprüngliche 

Botschaft Jesu auf verhängnisvolle Weise verändert hat? Der Mann, der wie kein zweiter die 

Christenheit und das abendländische Denken geprägt hat, wurde vor 2000 Jahren in Tarsus in der 

heutigen Türkei geboren. Aus diesem Anlass hat Papst Benedikt XVI. ein Paulusjahr ausgerufen, 

dass am Vorabend von Peter und Paul, also am 28. Juni 2008 beginnt. Der Borromäusverein hat 

dazu einige Titel zusammengestellt, die einen Zugang zu dem mit Vorurteilen überhäuften Apostel 

ermöglichen. Weitere Titel sind von verschiedenen Verlagen angekündigt, die Sie demnächst 

zusätzlich zu diesen Empfehlungen auf unserer Internetseite www.borro.de finden. Wir werden so 

schnell wie möglich für eine Besprechung sorgen. 

 

Albus, Michael:  

Auf den Spuren des Apostels Paulus : frühe Stätten der Christenheit / Michael 

Albus. - 1. Aufl. - Gütersloh : Gütersloher Verl.-Haus, 2006. - 151 S. : zahlr. Ill. 

(farb.), Kt. ; 33 cm. (Re 4.110-Paulus <Apostel>)  Heilige 

In den Jahren 2000 bis 2004 erarbeitete der aus der kirchlichen Fernseharbeit und 

aus zahlreichen Kulturreportagen bekannte Autor Michael Albus eine sechsteilige 

Fernsehreihe, die er nun zum Anlass für das vorliegende Buch nahm: brillante und 

sprechende Fotos bilden gemeinsam mit dem Text eine Reisebeschreibung auf 

den Spuren des Apostels Paulus, die ein umfassendes Zeugnis für die theologischen Inhalte, Kultur und 

Land damals und heute ablegt. Von Jerusalem bis Rom geht der Weg auf der Basis des ersten Kapitels, 

das Paulus und die Schwerpunkte seiner Botschaft nahe bringt. Ein Bild-Text-Band in höchster Qualität, 

der es glänzend versteht, alte Botschaft und Gegenwart zusammen zu schauen und so auch für den 

Glauben zu erschließen. Allen Beständen dringend empfohlen. Susanne Körber 

bvMedienNr.: 552 052   fest geb. : 29,95€ 

Berger, Klaus:  

Paulus / Klaus Berger. - Orig.-Ausg., 2., durchges. Aufl. - München : Beck, 2005. - 

127 S. ; 18 cm - (Beck'sche Reihe ; 2197 : Wissen). (Re 4.110-Paulus <Apostel>) 

Der bekannte Exeget Klaus Berger widmet sich seit Jahrzehnten in Vorlesungen 

immer wieder dem Apostel Paulus. Dabei hat er beobachtet, dass das Interesse an 

dieser Person in den letzten 25 Jahren deutlich abgenommen hat und nur noch 

wenig aufsehenerregende Briefkommentare herausgekommen sind. Wie anders 

sah die Beschäftigung mit Paulus in der Zeit davor aus! Aus diesem Grunde legt 

Berger auf aktuellem Stand eine neue Biografie vor, die er mit der Leitlinie verfasst 

hat "Theologie ist Biografie". Leben, Denkweise, Arbeitsstil, Schülerkreis und Adressaten seiner Briefe mit 

ihren Problemen bilden für die Betrachtung paulinischer Theologie eine Einheit. Gut gegliedert und gut 

lesbar geschrieben gelingt Berger ein sehr ansprechendes Paulusportrait, das zudem eine Fokussierung 

auf bestimmte theologische Leitgedanken aufhebt: beispielsweise eine Überbetonung der "Naherwartung" 

bei Paulus und dem Problem des Ausbleibens der Wiederkehr Christi. Frank Müller 

bvMedienNr.: 533 234   kt. : 7,90€ 
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Berger, Klaus:  

Die Urchristen : Gründerjahre einer Weltreligion / Klaus Berger. - 1. [Aufl.] - 

München : Pattloch, 2008. - 368 S. ; 22 cm. (Re 4.1 1) 

Klaus Berger, der 2004 ein heftig diskutiertes Jesusbuch vorgelegt hat, geht nun 

der ersten Wirkungsgeschichte Jesu nach. Er versteht sein neues Buch als 

notwendige Fortsetzung, die danach fragt, was aus Jesus und seiner Botschaft in 

den ersten 50 Jahren nach seinem Tod und seiner Auferstehung geworden ist. Da 

ist ein spannendes Buch entstanden, das auf einer guten Kenntnis der wenigen 

vorhandenen Quellen beruht. Voll Staunen und Bewunderung entfaltet er die 

Geschichte von den ersten Jahren der Kirche, in der die jüdische Christengemeinde sich anschickt, zur 

Weltreligion zu werden. Er lehnt einen wesentlichen Unterschied zwischen der jungen Gemeinde und der 

ursprünglichen Botschaft Jesu ab und besteht gegen eine verbreitete Ansicht der Forschung auf einem 

inneren Zusammenhang beider Größen. So hält er es z. B. für unangebracht, in Paulus den Begründer 

des Christentums zu sehen. Warum die Kirche in kurzer Zeit so erfolgreich war, wird in 8 Thesen 

eindrucksvoll aufgezeigt. Hier liegt ein Buch vor, das das traditionelle Bild, das die Kirche von sich für die 

Zeit des Urchristentums immer gehabt hat, in Grundzügen bestätigt. Entgegenstehende Thesen der 

Forschung werden resolut zurückgewiesen. Wahrscheinlich wird das Buch wieder in der Kirche mit 

Zustimmung aufgenommen und in der Wissenschaft heftig diskutiert werden.  Werner Trutwin 

bvMedienNr.: 558 561   fest geb. : 19,95€ 

Biser, Eugen:  

Der unbekannte Paulus / Eugen Biser. - Düsseldorf : Patmos, 2003. - 310 S. ; 21 

cm. (Re 4.110-Paulus <Apostel>) 

Eugen Biser betrachtet die Figur des Völkerapostels unter immer neuen 

Perspektiven, die die Überschriften tragen: das Gefäß, der Schatz, der Zeuge, der 

Mystiker, der Autor, der Initiator und der Gleichzeitige. So erhält die Darstellung 

einen kreisend-assoziativen Charakter. Dabei geht es ihm weniger um eine 

historisch-kritische Rekonstruktion von Leben und Theologie des Paulus. Er zielt 

vielmehr auf den Zeugen, Mystiker und Vordenker des Christentums. Dabei wird 

die mystische Vision des Damaskus-Erlebnisses als zentrale Mitte gedeutet. Von dort aus wird die 

Bedeutung des Paulus auch für unsere Zeit herausgearbeitet. Dies geschieht, indem Paulus ins Gespräch 

mit Augustinus, Luther, Kierkegaard und Nietzsche gebracht wird. - Alles in allem: der Titel des Buches ist 

etwas irreführend. Wer aber etwas zur bleibenden Wirkung von Paulus erfahren will, ist hier bestens 

bedient. Rainer Boeck 

bvMedienNr.: 541 801   fest geb. : 24,90€ 

Lona, Horacio E.:  

Kleine Hinführung zu Paulus / Horacio E. Lona. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2006. - 

149 S. : Kt. ; 20 cm. (Re 2.3) 

Das Buch nach der Lektüre links liegen lassen, um die Briefe des Paulus selber zu 

lesen, dazu möchte der Verfasser, Theologieprofessor in Benediktbeuern, seine 

Leser ermuntern. Die übersichtliche Gliederung der Kapitel, die Klarheit der 

Gedankenführung und der Sprache sind die besten Voraussetzungen, dem 

selbstgesetzten Anspruch gerecht werden zu können. So eignet sich diese 

Einführung in Leben und Werk des Paulus, in seine Briefe, in die Grundlinien 

seiner Theologie sowie Aspekte seiner Wirkungsgeschichte auch für biblisch 

Interessierte ohne theologische Vorbildung. Der Anhang enthält Übersichtskarten zu den Reisen des 
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Paulus, bibliographische Hinweise, ein Stellenregister zu den literarischen Bezügen sowie ein Namens- 

und Sachregister. Ein gelungenes Buch, das tatsächlich Lust auf das Weiterlesen macht. Allen Beständen 

sehr zu empfehlen. Lioba Speer 

bvMedienNr.: 552 332   kt. : 9,90€ 

Prinz, Alois:  

Der erste Christ : die Lebensgeschichte des Apostels Paulus / Alois Prinz. - 1. 

[Aufl.] - Weinheim [u.a.] : Beltz & Gelberg, 2007. - 248 S. : Kt. ; 22 cm. (Re 4.110 - 

Paulus <Apostel>) 

Alois Prinz, Literaturwissenschaftler und Philosoph, erzählt die Lebensgeschichte 

des Apostels Paulus. Nachdem Prinz schon Biografien über Hannah Arendt, Ulrike 

Meinhof und Franz Kafka geschrieben hat, widmet er sich nun dem Leben des 

Pharisäers Saulus, der zum „ersten Christen“ wurde. Basierend auf exegetischen 

Forschungsergebnissen zeichnet Prinz das Leben des Apostels nach und entwirft 

von Paulus das Bild eines unerschrockenen Kämpfers für den christlichen Glauben. Er beschreibt 

eindrucksvoll die Bekehrung von Saulus zum Paulus, seine Reisen, die Begegnung mit verschiedenen 

wichtigen Personen, wie z.B. mit den Aposteln Petrus und Jakobus beim sogenannten Apostelkonzil, mit 

seinen gläubigen Mitstreitern Priscilla und Aquila und mit den Gemeinden, die er zum christlichen Glauben 

bekehrt hat. Das große Anliegen des Paulus, auch die Nicht-Juden zu missionieren, wird besonders 

deutlich hervorgehoben. Wesentliche Lebensstationen des Apostels, die sich mit der Frage nach der 

Heiden-Mission beschäftigen, greift Prinz auf und erzählt sie eindrücklich. Einige Punkte in seiner 

Biographie lassen sich, wie Prinz zeigt, mit konkreten historischen Ereignissen verbinden und auf diese 

Weise auch besser einordnen. Dabei stellt Prinz detailliert dar, wo die Apostelgeschichte und die (echten) 

Briefe von Paulus voneinander abweichen und wie diese Abweichungen einzuordnen sind. Die 

Apostelgeschichte endet mit dem Hinweis, dass Paulus in Rom missionierte. Was aber genau bis Paulus’ 

Tod in Rom genau geschah, ist ungewiss. Prinz versucht die Ereignisse so weit wie möglich zu 

rekonstruieren, betont aber, dass das Ende tatsächlich ein offenes Ende bleibt. Die schwierigen 

theologischen Fragen, die Paulus uns in seinen Briefen hinterlassen hat, nimmt Prinz auf und versucht sie 

dem Leser anschaulich zu erläutern. Dabei bezieht er sich häufig auf Theologen und Philosophen, wie 

Luther, Augustinus und Kierkegaard, und stellt ihre theologischen Überlegungen zu diesen Fragen vor. 

Neben der philosophisch-theologischen Einordnung des Paulus berücksichtigt Prinz Erkenntnisse aus der 

Geografie, die ein sehr anschauliches Bild der zahlreichen Reisen ermöglichen. Prinz’ Biografie erhebt 

keinen wissenschaftlichen Anspruch, vielmehr ist es ihm gelungen, wissenschaftliche Erkenntnisse in eine 

leicht zu lesende und anschaulich erzählte Biographie zu integrieren. Das Buch regt dazu an, sich mit den 

neutestamentlichen Zeugnissen auseinanderzusetzen, die komplexe Person des Paulus zu verstehen und 

sich selbst den durch Paulus aufgeworfenen theologischen Fragen zu stellen. Für alle Jugendlichen ab 14 

Jahren sehr zu empfehlen, aber auch für alle Erwachsenen eine Bereicherung. (Religiöses Kinderbuch 

des Monats Mai 2008) Stephanie Feder 

bvMedienNr.: 274 858   fest geb. : 18,00€ 
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Thiede, Carsten Peter:  

Paulus : Schwert des Glaubens - Märtyrer Christi / Carsten Peter Thiede. - 

Augsburg : Sankt Ulrich, 2004. - 192 S. ; 22 cm. (Re 4.1 1) 

Carsten Peter Thiede, erfolgreicher, vielgelesener Autor über Fragen der 

neutestamentlichen Zeitgeschichte, spürt dem Leben des Paulus nach, untersucht 

unter Einbeziehung aktuellster archäologischer Funde sein Wirken und erschließt 

die Bedeutung des Völkerapostels für die Gegenwart. Thiedes Schlusssatz und 

These nach gut lesbarer, anschaulicher Analyse und Darlegung lautet: "Paulus, 

das Vorbild des informierten Dialogs und zugleich der deutlichen Sprache in einer dem Christentum immer 

weiter entrückten westlichen Welt, ist der Paulus für unsere Zeit." (S. 189). Der Autor schreibt ein 

spannend zu lesendes, informatives und zugleich eine Brücke von den Anfängen des Christentums ins 

Heute schlagendes Buch! Frank Müller 

bvMedienNr.: 546 480   fest geb. : 16,90€ 

Tomkins, Stephen:  

Paulus und seine Welt / Stephen Tomkins. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2007. - 192 S. 

: zahlr. Ill. (überw. farb.), Kt. ; 18 cm. - Aus dem Engl. übers. (Re 4.110-Paulus 

<Apostel>) 

Die Gestalt des Apostels Paulus, der vom Verfolger der Christenheit zu deren 

Gestalter wird, ist zwar sehr bekannt, sein Werk allerdings ist für viele nur schwer 

verständlich, ja ein Reizthema ("Ihr Frauen, ordnet euch den Männern unter..."). 

Dem versucht der Historiker Tomkins entgegenzuwirken. In seinem kleinen, aber 

feinen Buch versucht er das Leben des Paulus und sein Wirken historisch korrekt darzustellen, und mit 

Gerüchten und Halbwahrheiten zu seinem Leben aufzuräumen. Gleich zu Anfang geht es um die für ihn 

missverständliche Namensänderung von Saulus in Paulus nach der Bekehrung. In Wirklichkeit nenne die 

Apostelgeschichte ihn unter den Juden Saulus, bei seinen Reisen in die Welt Paulus. Dem Autor ist ein 

wohlrecherchiertes Buch gelungen, das auch Nicht-Theologen einen guten Einstieg in die Thematik liefert. 

Auch die Darstellung der Anfänge in den ersten christlichen Gemeinden kommt nicht zu kurz, ebenso wie 

das Verhältnis von Paulus zu den Frauen. Eine kurzweilige und informierende Lektüre. Sabine Hernadi 

bvMedienNr.: 555 988   kt. : 16,90€ 
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1. Kostenlose Zeitschriften für 
Bestandsaufbau, -pflege und –
ergänzung 
 
■ Buchprofile – Medienempfehlungen 
für die Büchereiarbeit. 
Quartalszeitschrift mit jährlich rund 3.400 
Medienbesprechungen von unabhängigen Rezensenten, 
aktuelle Besprechungen auch als Newsletter unter 
www.buchprofile.de. 
■ Borromäus Information & Service 
Quartalszeitschrift mit Neuigkeiten aus unserer Arbeit, 
Bestell- und Anmeldeunterlagen, Basisinformationen. 
■ Borromäus Büchereimaterial & Werbemittel 
Prospekt mit dem kompletten aktuellen Angebot des 
laufenden Jahres. 
■ BiblioTheke 
Zeitschrift für katholische Bücherei- und Medienarbeit im 
Auftrag der diözesanen Fachstellen 

 
2. Bildungsangebote 
 
■ BASIS 12, BASIS Lesen, 
Assistentenausbildung 
(KiBüAss), proliko® 
■ Novitätenvorstellungen und 
Tagesveranstaltungen 
im Bonner Borromäushaus 
 
3. Einkaufstage in den Diözesen 
 
Verkaufsausstellung gemeinsam mit den Büchereien vor 
Ort. 

 
4. Umfangreiches Internetangebot 
 
■ www.borro.de  u.a. aktuelle Literaturlisten, 
Newsletter, Gestaltungselemente, Medienrecherche mit 
elektronischer Bestellmöglichkeit 
■ www.buchprofile.de  mtl. Medienempfehlungen 
■ www.kinderliebenbilderbuecher.de   
und www.bibfit.de  Thema: Leseförderung 

  

 
 
5. Medienvermittlung und Verkauf 
 
■ Buchspiegel: Regelmäßig erscheinender Prospekt 
zur Verteilung an Büchereibesucher und andere 
Zielgruppen in der Gemeinde. 
■ Themenausstellungen: Erstkommunion, 
Kinderbuch, Historische Romane 
■ Große Weihnachtsausstellung 
(Ende Oktober bis Dezember) 
■ Glauben erleben: Medienangebot für den Verkauf 
in der Gemeinde 

 
6. Kostenlose Bekartung: 
 
Alle Medien werden auf Bestellung mit Kartenmaterial 
versehen (1 Buch- und 2 Zettelkarten bzw. Katalogisate  
auf Diskette). 

 
7. Portofreie Lieferung aller Medien 
 
8. Quote: 
 
Durch die Medienvermittlung an Privatpersonen haben 
Büchereien und kirchliche Einrichtungen die Möglichkeit, 
sich einen zusätzlichen Erwerbungsetat zu erarbeiten 
(Quote), der vom bv. zum Medieneinkauf zur Verfügung 
gestellt wird. 

 
9. Einbinden: 
 
Auf Wunsch und gegen Gebühr werden die beim bv.  
Eingekauften Medien nach bibliothekarischen Standards 
büchereifertig bearbeitet. 

 
10. Büchereieinrichtung: 
 
Als Großkunde vermittelt der bv. 
preisgünstige Angebote 
 
 
 
 

 
  

Die Arbeit des Borromäusvereins in Bonn geschieht unter 
Beachtung der bibliothekarischen Standards und von 
diözesan notwendigen Besonderheiten. An der 
Angebotsentwicklung wirken die (erz-) diözesanen 
Büchereifachstellen mit. 
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Das Lektorat des bv. sichtet die Neuerscheinungen auf dem 
deutschen Medienmarkt. Aus allen Gattungen und Medienformen 
werden die für den Aufgabenbereich des bv. relevanten Titel bei den 
Verlagen angefordert. Die Mitarbeiter des Lektorates sorgen für eine 
korrekte bibliothekarische Titelaufnahme und geben die Medien an 
freiberufliche Rezensenten  aus. Diese bewerten die Titel unter 
Berücksichtigung ihrer literarischen Qualität, auf der Grundlage des 
christlichen Menschenbildes sowie der Relevanz für die 
verschiedenen Benutzergruppen und Angebote.  
Im Jahr kommen auf diese Weise mehr als 3000 Rezensionen 
zusammen. Sie erscheinen in der Zeitschrift „Buchprofile“, die das 
Lektorat in Zusammenarbeit mit dem in Bayern tätigen Sankt 
Michaelsbund vier Mal im Jahr herausgibt. "Buchprofile" ist das 
wichtigste Instrument für den Bestandsaufbau und -ausbau der 
Katholischen öffentlichen Büchereien.  
Die Rezensionen werden aktuell auf der Internetseite des 
Borromäusvereins www.borro.de veröffentlicht. Als monatliche 
Aktualisierung der Zeitschrift „Buchprofile“ erscheint der Newsletter 
„Buchprofile Express“ (www.buchprofile.de ).  
Um die Vielfalt des Angebotes zu strukturieren und um auf aktuelle 
gesellschaftliche und kirchliche Themen einzugehen, erstellt das 
Lektorat des bv. regelmäßig Literaturlisten, die ebenfalls auf der 
Internetseite des Vereins abrufbar sind. Hinweise dazu enthält der 
kostenlose monatliche Newsletter. 
Die Mitarbeiter des Lektorates gestalten die Titelauswahl für die 
Ausstellungen und anderer Angebote des bv. und stellen auf 
Einkaufstagen, Veranstaltungen in den Diözesen und im eigenen 
Haus aktuelle Neuerscheinungen aus den Bereichen religiöse 
Sachbücher, Belletristik und Kinder- und Jugendbuch vor. 
 
Bettina Kraemer 
Leiterin des bv.-Lektorates 

 


